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Ausverkaufsstimmung an den Aktienmärkten
Monatelang wurden schlechte Konjunkturdaten und negative wirtschaftliche Prognosen von 
den Kapitalanlegern ignoriert. Man konnte die Meinung gewinnen, nichts kann den Auf-
schwung an den Aktienmärkten bremsen, weder konjunkturelle Sorgen noch geopolitische Un-
sicherheiten wie z. B. die Ukraine-Krise. Draghi mit seiner „Nullzins-Politik“ in Europa und 
die amerikanische Notenbank FED mit billigem Geld werden es schon richten. Jetzt hat uns der 
Aktienmarkt eines Besseren belehrt. Der Rückgang der Aktienkurse nimmt mittlerweile be-
ängstigende Ausmaße an. Eine Beschleunigung des Abwärtstrends in dieser Woche hatte schon 
panikartige Züge. Nur gut, dass wir seit einiger Zeit unsere Aktienquoten bei den uns anver-
trauten Geldern deutlich zurückgefahren haben und dadurch diesen Kurssturz relativ unbescha-
det überstanden haben. Wir erwarten für die nächsten Wochen eine Erholung der Märkte und 
werden diese voraussichtlich nutzen, um unsere Aktienquoten nochmals zu reduzieren. 
Kapitalerhalt steht für uns in dieser schwierigen Marktphase im Vordergrund, aktuell gilt mehr 
denn je: „Langfristiger Erfolg liegt in den vermiedenen Verlusten“.

In diesem Sinne, wünschen wir Ihnen einen goldenen Herbst und beobachten für Sie hochkon-
zentriert die Kapitalmärkte.
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